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Treffen der Elternvertretung 
25.08.2025

Albert-Schweitzer-Gymnasium Ruhla

Inhalte
Organisation des Schuljahres 2025/26:

oNeuwahl der Elternvertretung
oBericht des Schulleiters (Kollegium, 

Unterricht, Termine, LaaO usw.)
oUmgang mit der 7ten Jahrgangsstufe
o neue Bewertungstabellen
o Hinweise NTA
o Koptnoten
o Neues BO-Konzept – Reflexion und Ausblicke 
o Mögliche Verschärfung der Hausordnung

Sonstiges / Anfragen / Mitteilungen
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Neubesetzung : Wolf, Karn, Meng
Ersatz: Appun, Eck, Barnstorff
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ThürSchulO 01.08.2025 und 01.08.2024
• § 51 Aufrücken und Versetzung in der Regelschule, 

in den Bildungsgängen der Regelschule an der 
Förderschule sowie im Gymnasium 

• (1) Ein Schüler der Klassenstufe 5 
rückt in die nächsthöhere 
Klassenstufe auf. Aus den 
Klassenstufen 6 bis 10 wird ein 
Schüler in die jeweils 
nächsthöhere Klassenstufe 
versetzt, wenn er …

• § 51 Aufrücken und Versetzung in der Regelschule, 
in den Bildungsgängen der Regelschule an der 
Förderschule sowie im Gymnasium 

• (1) Ein Schüler der Klassenstufen 
5 und 7 rückt in die nächsthöhere 
Klassenstufe auf. Aus den 
Klassenstufen 6 und 8 bis 10 wird 
ein Schüler in die jeweils 
nächsthöhere Klassenstufe 
versetzt, wenn er, …
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?

Aktuell: 
(heutiges Telefonat)

Es ergeht in Klasse 7 eine 
Versetzung im SJ 

2025/26
> Aufrücken wurde 

abgeschafft
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 Personalsituation 2025/26:
 keine Langzeiterkrankten
 Frau Walther offiziell zu uns versetzt
 Frau Banz mit 14 LWS zum ASG abgeordnet
 Frau Rink mit 11 LWS nach Gotha abgeordnet
 Frau Willershausen mit 1 VZB zum SBBZ BaSa
 Herr Eck und Herr Raddatz Elternzeit bis zu den Herbstferien
 perspektivisch Elternzeit Herr Schlothauer
 Frau Lölke kommt ab November in den Schuldienst zurück
 Frau Bruder > Mutterschutz ab den Weihnachtsferien 
 keine weiteren Neueinstellungen geplant
 Punktuelle Kürzungen und Zusammenlegungen in der Stundentafel
 alle Fächer werden abgedeckt, enge Kopplungen > A27 über 40 LWS
 Teilweise Zusammenlegung von Kursen auf Jahrgangsstufenebene
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- alle Zugänge sind eingerichtet
- Klassen synchronisiert > alles einsatzbereit
- neue KuK bekommen von mir Zugangsdaten
- Testen aller Zugänge, Rückmeldung 

Arbeitsplan
am 

ASG
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Zeugnisse 
+Abiball am 

20.06. 
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Zwischen dem 28.04. bis zum 30.05. 
 einzige Abfolge an Prüfungen und 

Leistungsfeststellungen
 Sperrzeit vom 08.06. bis zum 

24.06.26
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Folgen für SJ

 30.11.25 > finale Noteneintragung 12 I

 05.12. > Ende 12.I

 08.12. > Beginn 12.II

 09.12. > schriftliche Meldung zur Abiturprüfung

 30.03 – 02.04.26 > letzte Schulwoche 12er (Mo bis Do)

 02.04. > vorgezogener letzter Schultag 12er

 22.04. > offizieller letzter Schultag mit Zeugnisausgabe

 24.04. > Info Zulassung Abitur

 ab 28.04. > Beginn Abiturprüfungen

 Ab 12.05. > Beginn BLF

 Nachprüfungstermine unbedingt einplanen (Erfahrung letztes SJ)

25.08.2025 Elternvertretung 15

Besonderheiten im SJ 2025/26: fünf Freitage sind Feiertage + 
Prüfungstermine

25.08.2025 Elternvertretung
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Termin Datum

Beratungsnachmittage 14.01.2026     14.30 - 19.00 Uhr
30.04.26     15.30 – 18.00 Uhr (Meldung versetzungsgef. SuS)

1.     Elternabend 18.08.2025 (5-8) 18 Uhr) / 
19.08.2025 (9-12) 18 Uhr

1. Gesamtkonferenz der Klassen- und    
Stammkurselternvertretung

25.08.2025 (18 Uhr)

1. Schulkonferenz 01.09.2025 (18 Uhr)

Medienelternabend „Schule, Interaktion, Elternhaus – Chancen und Gefahren 
in der digitalen Welt“

03.09.2025 / 18.00 Uhr 

Grundschultag
Exkursion Buchenwald

30.10.2025
30.10.2025

Pädagogische Konferenzen im Zeitfenster: 03. bis 14.11.2025

„Tag der offenen Tür“
Anmeldewoche

Freitag, 27.02.2026
16. – 20.03.2026

Nahi-Tage 30.06. und 01.07.2026

Schwimmbadfest  (5-8) 02.07.2026

Studien- und Berufemarkt an RS Wutha-Farnroda (9-10) 02.07.2026

Zeugnisse und Abiball 20.06.26

Letzter Schultag / Zeugnisse 03.07.2026
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Lesen
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Zusammen-
arbeit Bibo

Klasse 5: Bibliothekseinführung zu Beginn des Schuljahres mit Anmeldung und 
Übergabe des Benutzerausweises (gültig bis Ende der Schulzeit!) Doppelstunde 
einplanen: Termine: 20.8., 27.8., 3.9. >>> Vorher Anmeldekarten in der 
Bibliothek abholen

Klasse 5: Thüringen liest: Veranstaltung mit der Autorin Ingrid Annel
„Märchenhaft! Sagenhaft!“ Am Mittwoch, 29.10.25, ca. 14 Uhr bis 15 Uhr in der 
Aula. Veranstaltung wird gesponsert und organisiert vom Literaturrat 
Thüringen, Landesfachstelle für Öffentliche Bibliotheken

Klasse 6: Vorlesewettbewerb Schulentscheid November/Dezember: 
Organisation liegt bei jeweiligen Deutschlehrern, Bibliothek ist zuständig für 
Auswahl des Fremdtextes, Jury und Buchpreise

Ab Klassenstufe 7: Ganzes Schuljahr – Einführung in die Nutzung des Online-
Katalogs und der Onleihe im Thuebibnet, ca. 20 Minuten in der Klasse, Beamer
und Laptop notwendig

Klasse 10: Seminarfach: Einführung in die Recherche im Verbundkatalog GBV/ 
Fernleihe

Alle Klassenstufen: Ganzes Schuljahr – Buchvorstellung/Lesung Ca. 20 
Minuten in der Klasse > Terminabsprache bitte mit 3 Wochen Vorlauf, möglichst 
mittwochs
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Neues 
Formular!!!

https://schulamt.thueringen.de/west/schulamt/formulare
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Übersicht NTA

Klass
e

Name Grund Maßnahme /-
en

Noten-
aussetzung

Fächer

07a M. Mustermann LRS Zeitliche 
Verlängerung 
bei Arbeiten 
und Tests

angepasstes 
Schriftbild 
der 
Aufgaben-
stellung

nein alle

25.08.2025 Elternvertretung 21

Die Übersicht geht allen KuK zu und 
ist unbedingt zu beachten.

Besonderheit
NTA

 Dies gilt jedoch nicht für die Fälle der Leistungsbewertung, wenn 
die Bewertung durch Noten Voraussetzung für das Erreichen 
eines bestimmten Abschlusses ist. Folglich kann in den 
Klassenstufen 9 und 10 sowie in der Qualifikationsphase der 
gymnasialen Oberstufe kein Notenschutz/-verzicht gewährt 
werden, da auf der Grundlage der Jahresfortgangsnoten bzw. der 
Notenpunkte mit einer ggf. erforderlichen Prüfung ein Abschluss 
erworben wird

25.08.2025 Elternvertretung 22
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 §59 ThürSchulO (ab 01.08.2025)

 (2a) Mitarbeit und Verhalten des Schülers werden in der 
Schuleingangsphase, den Klassenstufen 3 bis 8 sowie den 
gesondert eingerichteten Lerngruppen nach § 45a Abs. 7 vom 
Klassenlehrer im Einvernehmen mit der Klassenkonferenz unter 
Beachtung der an einen Schüler zu stellenden Erwartungen auf 
der Grundlage von Kriterien bewertet.

25.08.2025 Elternvertretung 23

Kopfnoten
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Kopfnoten
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Beispiel
ASG
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„Berufliche und arbeitsweltliche Orientierung in Thüringen“ ab Schuljahr 2022/23 
(für Schülerinnen und Schüler, die die allgemeine Hochschulreife anstreben) 

Potenzialanalyse (1 Tag)

 Testverfahren zur 
Unterstützung einer 
kompetenzgeleiteten 
Berufsfeldwahl 

Berufsfelderprobung beim Träger 
(5 Tage)

 vertieftes Kennenlernen von 
einem oder zwei Berufsfeldern 
und dahinterliegenden 
Studienfeldern anhand von 
Simulationen von 
Arbeitsprozessen 

 während der Unterrichtszeit 
im Klassenverband

Berufsfelderprobung im 
Unternehmen (5 Tage)

 Sammeln erster 
arbeitsweltlicher Erfahrungen, 
vertieftes Kennenlernen eines 
Berufsfeldes und 
dahinterliegenden 
Studienfeldern in der Praxis

 während der Unterrichtszeit 
individuell in selbst 
ausgewählten Unternehmen 

 Unterstützung der 
Praktikumsplatzakquise, des 
Matchings und der Betreuung  
durch Praxiskoordination

Kompetenzfeststellung, z.B. mit 
Erkundungstool CHECK-U         (3 
Stunden)

 Testverfahren zur 
Kompetenzfeststellung

 durch eine intensive 
Auseinandersetzung mit 
Interessen und Fähigkeiten, 
Sozialverhalten und beruflichen 
Vorlieben werden Vorschläge 
für passende 
Berufsausbildungen und 
Studiengänge angezeigt

 Umsetzung erfolgt z.B. im 
Rahmen von BO-
Veranstaltungen (in der 
Schule bzw. BiZ) oder 
Einweisung und Verweis auf 
Selbstnutzung zu Hause

 damit verbunden ist das 
Angebot zur Reflexion im 
nächsten Beratungsgespräch 
der Berufsberatung

Schülerpraktikum zur beruflichen 
und arbeitsweltlichen Orientierung  
(5 - 10 Tage)

 für die Vorbereitung und Auswahl 
einer Praktikumsstelle werden die 
individuellen Ergebnisse aller 
durchlaufenen Schritte 
herangezogen

 die stärkenorientierte Auswertung 
zu persönlichen Interessen/ 
Kompetenzen einschließlich 
Berufswahlempfehlung sollen 
berücksichtigt werden

 während der Unterrichtszeit 
 Schülerinnen und Schüler  

suchen Praktikumsunternehmen 
selbstständig

Klassenstufe 7 bis 9 Klassenstufe 9/10 Klassenstufe 10 Klassenstufe 10 Klassenstufe 11/12

-- Gesamtverantwortung für den Prozess liegt bei der Schule, jeder Schritt wird flächendeckend und inklusiv allen Schülerinnen und Schülern zur Verfügung gestellt.  --

Beratungslehrerinnen und Beratungslehrer/Verantwortliche für BO

Berufsberatung der Agentur für Arbeit

Übergangskoordination

Berufsfelderkundung (5 Tage)

 erster praktischer Einblick in 
mehrere Berufsfelder (i.S.v. 
„Ausprobieren“)

- Individuelle Beratung und Unterstützung -

- Flankierende regionale Maßnahmen -
BiZ,  Messen, Informationsveranstaltungen, Unternehmensbesichtigungen, - erkundungen, Hochschulinformationstage …

Tausch möglich

 Startpunkt in den 
Berufswahlprozess

 erste Stufe der Vermittlung 
von Berufswahlkompetenz 
durch Träger

 während der 
Unterrichtszeit im 
Klassenverband

 besteht aus 2 Elementen und 
dauert insg. 6 Tage:

Reflexion, Dokumentation 
und Empfehlung für Schritt 

2 durch Träger

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3 Schritt 4 Schritt 5

Vorbereitung und 
Einstimmung auf 

den Prozess, 
Information der 

Eltern, …

Bewerbungstraining in Schule mit Unterstützung von Netzwerk-
partnern (z.B. Berufsberatung) und Bewerbungsphase

Vermittlungs- und 
Bewerbungsphase

Gesamtreflexion und 
Dokumentation

Reflexion, Dokumentation und Empfehlung für Schritt 5 durch Schule mit 
Unterstützung der BerufsberatungReflexion, Dokumentation 

und Empfehlung für Schritt 
3 durch Träger

Anpassungen

 Praktikum der Jahrgangsstufe 10 in der KW 7
 09.02. bis 13.02.2026

 Praktikum A27 in der KW 7
 Ansatz zur Studienorientierung wird durchdacht > in Kombination 

mit einem „Tag der Ehemaligen“ für die OS

Berufsfelderprobung im Unternehmen (5 Tage)

 Sammeln erster arbeitsweltlicher Erfahrungen, 
vertieftes Kennenlernen eines Berufsfeldes und 
dahinterliegenden Studienfeldern in der Praxis
während der Unterrichtszeit individuell in 

selbst ausgewählten Unternehmen 
 Unterstützung der Praktikumsplatzakquise, 

des Matchings und der Betreuung  durch 
Praxiskoordination

Schülerpraktikum zur beruflichen und 
arbeitsweltlichen Orientierung  (5 - 10 Tage)

 für die Vorbereitung und Auswahl einer 
Praktikumsstelle werden die individuellen 
Ergebnisse aller durchlaufenen Schritte 
herangezogen
 die stärkenorientierte Auswertung zu 

persönlichen Interessen/ Kompetenzen 
einschließlich Berufswahlempfehlung sollen 
berücksichtigt werden
während der Unterrichtszeit 
 Schülerinnen und Schüler  suchen 

Praktikumsunternehmen selbstständig

10 zu 11/12

25.08.2025 Elternvertretung 28
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Unsere Hausordnung

 5. Handys, Smartwatches und andere mobile Datengeräte müssen während 
der gesamten Anwesenheit auf dem Schulgelände ausgeschaltet bleiben. 
Smartwatches mit Abhörfunktion sind gemäß Erlass der Bundesnetzagentur 
grundsätzlich verboten. Ausnahmen: 
 1) Schülerinnen und Schüler der Oberstufe können in Freistundenräumen oder im 

Oberstufenraum diese Geräte eigenverantwortlich benutzen. Smartwatches dürfen 
außerhalb von Leistungserhebungen oder Prüfungssituationen ab der 
Jahrgangsstufe 10 getragen werden. 

 2) Ein Lehrer kann die Nutzung im Rahmen des Unterrichts gestatten. 
 3) Wichtige Telefonate können in Ausnahmefällen über das Sekretariat oder mit 

vorheriger Einwilligung eines Lehrers durchgeführt werden.

25.08.2025Elternvertretung
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Unsere Hausordnung

 Eine Nutzung außerhalb dieser definierten Bereiche ist untersagt. Generell gilt: Bild- und Tonaufzeichnungen 
und deren Wiedergabe sind Schülerinnen und Schülern auf dem Schulgelände nicht erlaubt. Wenn ein Handy 
oder ein mobiles Datengerät entgegen den Regelungen der Hausordnung verwendet wird, wird es der 
betreffenden Schülerin oder dem betreffenden Schüler abgenommen und soll von den Sorgeberechtigten 
abgeholt werden. Bei Zuwiderhandlungen folgen Gespräche mit dem Schulleiter und der Schülervertretung 
oder ggfl. Ordnungsmaßnahmen nach Punkt 10) der Hausordnung. 

 6. Die Nutzung von privaten Tablets/Computern als Arbeitsmittel ist ab der Jahrgangsstufe 8 erlaubt. 
Dazu muss jeder Schüler / Schülerin, der davon Gebrauch machen möchte, einen Vertrag mit der 
Schule abschließen. Das Muster befindet sich in unserem Downloadportal. Wer ein digitales Endgerät 
nutzen möchte oder bereits nutzt, kommt auf das Sekretariat zu. Ein individualisierter Vertrag wird 
dann ausgestellt und muss von allen Beteiligten (Schulleitung, Sorgeberechtigte, SuS) unterschrieben 
werden. Dieser Vertrag wird auch in der Schülerakte hinterlegt. Wichtig ist, dass die Bestandteile des 
Vertrages – von allen Beteiligten – überwacht und eingehalten werden. Unser Verbot von mobilen 
Endgeräten auf dem Schulgelände bleibt davon unberührt. Wir reden lediglich über die Nutzung als 
Arbeitsmittel im Unterricht.

25.08.2025Elternvertretung
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Vorlage
Schulkonferenz: 

 Abstimmung zur Vorlage für die Schulkonferenz:

1. „Unsichtbarkeitsgebot“ für Smartphones im gesamten 
Schulalltag (verschwindet im Rucksack, nicht an der Person)

2. Ausweitung des Verbots auf die Klassen 5-12 (Oberstufen-
Ausnahme für Freistunden im jeweiligen Klassenraum – nicht 
im öffentlichen Bereich der gesamten Schule)

3. Definition des „erweiterten Schulgeländes“: auch der Weg zur 
Turnhalle gehört zum Schulgelände

Konsequente Umsetzung der Belehrung hinsichtlich der 
Smartphone-Nutzung auf dem Schulgelände.

25.08.2025 Elternvertretung 31

Bewerbungen 
des ASG
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